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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstr. 70 Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Hauptschule Tel. 961485
Schulsozialarbeit für Real- und Förderschule Tel. 0174/3757595
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Reisweg 60 Tel. 3845
Anmeldung auch im Bürgerbüro
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten)
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten)
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel dienstags
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Körnerstr. 18, Mo. – Do., 9 bis 13 Uhr und 
14 – 18.30 Uhr; Fr., 9 – 18.30 Uhr, Sa., 8.30 – 13 Uhr
Schreibwaren Proch, Schillerstr. 18, Mo., Mi., Do., Fr., 7.30 bis 12.30 Uhr; 
14 bis 18.15 Uhr; Di., 7.30 bis 12.30 Uhr; Sa., 7.30 bis 13 Uhr
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung:
Schwestern Brigitta Henn und Brigitte Konnerth Tel. 9858-24
Wochenenddienst
23./24.07.2011:
Schwestern Manuela, Claudia, Brigitte W., Lena, Irina R.
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 11, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-25
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-20
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
In Vertretung des Hausarztes ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst erreich-
bar von montags bis freitags 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr bzw. an Feiertagen ab
dem Vortag 19.00 Uhr bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr sowie samstags
und sonntags ganztägig. Telefon 07133/900790. Eine telefonische Voran-
meldung ist unbedingt erforderlich. In lebensbedrohlichen Fällen wählen
Sie jedoch gleich 112 .
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)
DRK, Heilbronn Tel. 19222
Bitte beachten: Bei Anruf per Handy ist die Vorwahl 07131 mit-
zuwählen!
Hebammen
Ingrid Herzog, Tel. 961346, Caroline Eisele, Tel. 205855, Sandra Platter,
Tel. 21972, Katrin Geltz, Tel. 962939
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
23./24.07.2011
Dr. Scholl, Heilbronn Tel. 07131/68787
Dr. Kemmet, Heilbronn Tel. 07131/912120
Dr. Starker, Auenstein Tel. 07062/62330
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
23.07.: Mozart-Apo., Lauffener Str. 12, Nordheim Tel. 07133/7110
24.07.: Rathaus-Apo., Rathausstr. 31, Abstatt Tel. 07062/64333
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim-Hausen,
Telefon (07135) 104-110/111, Fax 104160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten



Über 400 Sänger und Musiker
 proben für das Open-Air-Konzert
„Carmina Burana“ 
Hell und leicht klingen die ersten
Takte der Querflöten. Dann setzen die
Alt- und Bass-Stimmen ein. „Veris leta
facies, mundo propinatur“ – stimm-
gewaltig erfüllt „des Frühlings heite-
res Gesicht“ den Raum. Tenor und So-
pran übernehmen, das Orchester
beginnt seinen Part. „Einige Sopranis-
ten sind etwas zu früh. Wir machen
den Einstieg noch mal“, sagt Joachim
Ritter. Dann nickt der Stadtkapell-
meister zufrieden: „Sehr schön“, lau-
tet sein Urteil. Es verspricht ein unver-
gleichliches Musikerlebnis zu werden:
Rund 400 Sängerinnen, Sänger und
Musiker haben sich im Musikerheim
der Stadtkapelle Lauffen zur Haupt-
probe von Carl Orffs „Carmina Bura-
na“ eingefunden. Aufgeführt werden
soll das Meisterstück als Open-Air-
Konzert am nächsten Samstag im
Rahmen der Lauffener Kulturreihe
„bühne frei ... summertime“. 
Nur ein einziges Plakat in Lauffen
weist auf das musikalische Großereig-
nis hin. „Die Veranstaltung ist seit
Mitte Januar ausverkauft“, erklärt Or-
ganisationsleiter Achim Schneider.
„Innerhalb von sechs Wochen wurden
1200 Karten verkauft.“ Seit zwei Jah-
ren ist Schneider mit der Organisation
beschäftigt: „So etwas hat es in Lauf-
fen noch nie gegeben. Zum ersten Mal
sind an einem Konzert so viele Leute
und Institutionen beteiligt.“ Die Idee
zu diesem großartigen Projekt kam
dem Organisationsleiter beim Musik-
fest der Stadtkapelle im Jahr 2009.
Viele Gespräche wurden geführt mit
verschiedenen Chorleitern, Vereins-
vorsitzenden, Schulleitern und Bür-
germeister Klaus-Peter Waldenberger.
Das Projekt stieß auf „volle Begeiste-
rung“, so Schneider: Die Chöre des
Hölderlin-Gymnasiums, der Chor der
neuapostolischen Kirche Lauffen
sowie der Kinderchor des neuaposto-
lischen Kirchenbezirks Heilbronn, der
Chor der Regiswindiskirche, der Män-
nergesangverein Urbanus und natür-
lich die Stadtkapelle Musikverein
Lauffen sagten ihre Teilnahme zu. Als
Solisten konnten zudem Karolin
Feucht (Sopran),Thomas Pfeiffer (Ba-
riton) und Steffen Fichtner (Tenor) ge-
wonnen werden. „Das wird bombas-
tisch“, freut sich Achim Schneider, der

ebenso wie Joachim Ritter schon als
Schüler des Hölderlin-Gymnasiums
die Carmina Burana gesungen hat.  
Die „Weltlichen Gesänge in drei Tei-
len“ huldigen Fortuna und beinhalten
Trink- und Liebeslieder, die in alter
deutscher Sprache und auf Latein ge-
sungen werden. Aber darin stecke
nicht einmal die Herausforderung:
„Schwierig sind die Taktwechsel. Die
sind für die Musiker lesetechnisch un-
gewohnt“, erklärt Stadtkapellmeister
Joachim Ritter. „Dreiachtel, Viervier-
tel, Fünfviertel und Siebenachtel
wechseln oft innerhalb eines Stü-
ckes“, so der Dirigent, für den mit der
Aufführung ein Traum in Erfüllung
geht: „Die Liebe zu diesem fantasti-
schen Opus hat mich bis heute nicht
losgelassen“. Von mitreißendem
Rhythmus und starker Bildhaftigkeit
sei die szenische Kantate, die Orff
Mitte der 30er Jahre auf der Basis
einer mittelalterlichen Liedsammlung
komponierte. „Das Werk drückt Lie-
beslyrik und ungezügelte Lebensfreu-
de aus“, so Ritter. 
Organisationsleiter Achim Schneider,
der in der Pause der Hauptprobe ganz
gelassen die Aufstellung der Sänge-
rinnen und Sänger auf dem Hof des
Musikerheims anhand von aufge-
zeichneten Linien probt, hofft jetzt nur
noch auf das Wetter: „Dass es ein
Open-Air-Konzert wird, war von An-
fang an klar. Die Terminfindung ge-
staltete sich aufgrund der vielen Teil-
nehmer recht schwierig. Jetzt darf es
unter keinen Umständen regnen.“ 
Terminänderung bei Regen
Das Konzert „Carmina Burana“ findet
am 23. Juli, um 20 Uhr 30 auf dem Ge-
lände der Märker Zement-Werke
statt. Bei Regen wird das Open-Air-
Event auf den 24. Juli verschoben. An-
fangszeit und Veranstaltungsort blei-
ben dieselben. 

Hintergrund: 
Mittelalterliche Liedsammlung
Aus 250 Texten wählte Carl Orff 25
aus, die er zu einer szenischen Kantate
vertonte. Uraufgeführt wurde das
Werk 1937 in der Frankfurter Oper.
Ihren Namen erhielt die Vaganten-
dichtung „Carmina Burana“, was
übersetzt „Lieder aus dem Benedikt-
beuern“ bedeutet, aufgrund des bay-
rischen Fundortes im Jahr 1803. 

Elke Khattab 
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„Carmina Burana“ 
Bombastisches Musikerlebnis 

Rund 400 Sängerin-
nen, Sänger und
Musiker haben sich
im Musikerheim der
Stadtkapelle Lauf-
fen zur Hauptprobe
von Carl Orffs 
„Carmina Burana“
eingefunden. 
(Foto: Khattab) 

Sitzplan 

Das Konzert ist ausverkauft. Einlass
auf das Werksgelände ist am Sams-
tag, 23. Juli ab 19.00 Uhr. Die Sitzplät-
ze sind in Kategorien eingeteilt; inner-
halb der Kategorie gilt freie Platzwahl.
Platzanweiser stehen bereit. 
Vor und nach dem Konzert ist für
beste Bewirtung mit Weinen und Sekt
der Lauffener Weingärtner eG sowie
Bier und alkoholfreien Getränken der
Firma Getränke Sommer gesorgt. Das
Angebot an Speisen umfasst Steak im
Brötchen, Scampi-Spieße mit Weiß-

brot, Wilde Kartoffeln mit Dip und
Champignon-Gemüse-Pfanne.  
Beginn des Konzertes ist bei einset-
zender Dunkelheit um ca. 20.30 Uhr.  
Bitte beachten Sie, dass die öffentli-
chen Parkplätze vom Veranstaltungs-
ort ca. 15 Minuten Fußmarsch ent-
fernt sind. 
Sollte es die Witterung am Samstag
nicht zulassen, ein Open-Air-Konzert
zu veranstalten, wird das Konzert auf
Sonntag, 24. Juli, gleiche Zeit und
gleicher Ort verschoben! �

„Carmina Burana“ – Häufig gestellte Fragen
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vinitiative lässt alte Tradition wieder aufleben
Weitere Rebstöcke entlang der Inselmauer gepflanzt

Historische Aufnahmen von der
Lauffener Burg belegen: schon
früher waren die Rathausterras-
sen mit Reben bepflanzt. Dies hat
die jungen Winzer der Lauffener

Weingärtner eG – vinitiative –
dazu motiviert, diese Tradition auf
der Neckarinsel wieder aufleben
zu lassen.
Angefangen hat die Pflanzaktion be-
reits am 1. Mai als gelungener Mai-
Scherz, der auch von Bürgermeister
Klaus-Peter Waldenberger begrüßt
wurde. Damals hatten die jungen Win-
zer 20 Rebstöcke der Sorte „Muscat
bleu“ entlang der Hofmauer ge-
pflanzt. Zu einer weiteren Pflanzakti-
on kam die engagierte vinitiative-
Gruppe jetzt am 8. Juli auf die Insel. 
Bepackt mit zusätzlichen 20 Rebstö-
cken der Sorte „Muscat bleu“, richte-
ten zwölf junge Leute gemeinsam
einen weiteren kleinen Weinberg an
der Inselmauer her. Sie leisten damit
einen wichtigen Beitrag zur Wieder-

herstellung der traditionellen Ansicht
der Burg, in der das Rathaus der Wein-
stadt untergebracht ist. Für die Pflan-
zung wie auch für die weitere Pflege,
die die Jungwinzer gerne überneh-
men, nimmt die vinitiative auch
schwierigste Bedingungen in Kauf, die
frisch bepflanzten Rebenstreifen sind
nämlich nur angeseilt mit Hilfe von in
die Mauer eingelassenen Metallseilen
zugänglich. Diese hatte die Stadt bei
der Renovierung der Hofmauer be-
reits anbringen lassen.
Nach getaner Arbeit zieren nun ca. 40
Rebstöcke die Mauer der Insel. Da die
Jungpflanzen viel Wasser  benötigen,
wurde extra ein Schlauch zur Tröpf-
chenbewässerung montiert. Die Stadt
Lauffen a. N. freut sich sehr über die-
ses Winzerengagement. �

Auch die weitere
Pflege übernehmen
die Jungwinzer der

vinitiative
eigenverant -

wortlich. 
(Foto: vinitiative)

Ab in die großen Ferien
Ende Juli sind die Ferienpässe fertig 

Städtischer
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung an
alle Lauffener Seniorinnen
und Senioren 
Eine schöne Zeit wartet auf die
älteren Bürgerinnen und Bürger
Lauffens: Der diesjährige städti-
sche Seniorennnachmittag fin-
det am Donnerstag, 21. Juli, ab
14 Uhr beim Feuerwehrmagazin
Lauffen a. N. in der Raiffeisen-
straße statt.  
Die Stadt Lauffen a. N. will ihren
Gästen an diesem Nachmittag ein
Programm voll Unterhaltung, Hei-
terkeit und Kurzweil bieten, das in
Gemütlichkeit genossen werden
kann und lange in Erinnerung bleibt. 
Bürgermeister Klaus-Peter Walden-
berger freut sich auf ein Zusammen-
treffen mit vielen Lauffener Senio-
rinnen und Senioren. �

Das Lauffener Ferienprogramm
2011 bietet zu Beginn der Som-

merferien wieder drei Wochen
lang viel Interessantes, Spaßiges,
Lehrreiches und auch Sportliches.
Die Zeit vom 1. bis 20. August ist
Ferienzeit mit Gute-Laune-Garan-
tie. 
Entsprechend der Anmeldungen und
der Anzahl der freien Plätze werden
momentan die Belegungen für die
 Ferienprogramm-Teilnehmer abge-
stimmt und die Ferienpässe zusam-
mengestellt. Diese Ferienpässe liegen
von 26. bis 30. Juli im Bürgerbüro am
Bahnhof zur Abholung bereit.  �

Mit Geschick und
freilich auch etwas
Glück kann man im

Ferienprogramm
einen dicken Fisch
fangen, wie diese

stolzen Angler
2010.

(Foto: Archiv) 

Am Dienstag, 26. Juli, um 19.30
Uhr können Sie den Geschichten
von Feen und Elfen im Lauffener
Burghof lauschen.  
Sie können Glück oder Unglück brin-
gen, sind launisch in ihrer Wahl und
haben oft Freude am Missgeschick der
von ihnen Ausgewählten. Ihre Schön-
heit und Leichtigkeit machen sie zu
engelsgleichen Wesen. Am warmen

Sommerabend, bei Mondlicht, kann
man sie – vielleicht – erblicken! 
Es lesen Mitglieder der Märchenthea-
tergruppe Lauffen a. N. Bei Regen bie-
tet der Burgturm trockene Plätze. Eine
Veranstaltung der Stadt Lauffen a. N. 
Vorschau:
Märchenlesung für Kinder
Sonntag, 14. August, 17 Uhr, Hof der
Lauffener Rathausburg �

Märchen im Burgturm
Märchen von Feen und Elfen – für Erwachsene
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Die Konzerte mit dem bekannten
Klassiktrompeter Bernhard Krat-
zer und dem Organisten Paul Theis
sind für Musikfreunde stets ein
wahres Fest der Trompeten- und Or-
gelmusik. Erleben Sie am Samstag,
13. August, um 20 Uhr in der Regis-
windiskirche in Lauffen a. N. einen
außergewöhnlichen Hörgenuss.  
Welcher Konzertbesucher hat das
noch nicht erlebt? Andächtige Stille,
dann erhebt sie sich, diese göttliche
Musik, inmitten der Harmonie von
Trompete, Orgel und Kirchenraum.
Bernhard Kratzer, Solotrompeter des
Staatsorchesters Stuttgart avancierte
in den letzten Jahren zu einem der füh-

renden Trompetenvirtuosen Deutsch-
lands. Der Organist Paul Theis ist mehr
als 15 Jahren der kongeniale, musika-
lische Partner des Ausnahmetrompe-
ters. Das renommierte Duo präsentiert
glanzvolle Trompetenkonzerte und
meditative Musik für Corno da caccia
u. a. von Neruda, Martini und Händel.
Einen weiteren Höhepunkt bilden Or-
gelwerke von Bach und Mozart, von
Paul Theis virtuos gespielt und glei-
chermaßen interessant wie unterhalt-
sam erläutert.  
Karten sind im Vorverkauf bei Buch
und Papier Schreyer (Telefon:
07133/7851) erhältlich. Am Konzert-
tag stehen ab 19 Uhr noch Karten an
der Abendkasse zur Verfügung. �

Im Glanz von Trompete und Orgel
Festliches Sommerkonzert mit Bernhard Kratzer & Paul Theis 

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.heroicmu-
sic.de; www.reservix.de. (Foto: privat)

Samuel Harfst – live
Live-Konzert zum 125-jährigen Jubiläum des CVJM Lauffen 

Am Sonntag, 24. Juli, laden der
CVJM Lauffen e. V. und die Evange-
lische Kirchengemeinde zu einem
Live-Konzert ein. Ab 19.30 Uhr
wird Sie in der Regiswindiskirche
Samuel Harfst zusammen mit sei-
ner Band musikalisch verwöhnen.
Der Einlass ist um 19 Uhr.
Der 22-jährige Samuel Harfst wurde
2009 zusammen mit seinen Bandkol-
legen Dominik Schweiger (Cello), Dirk
Menger (Bass, Rhodes, Cello, Klavier)
und David Harfst (Percussion, Rhodes)
beim MTV unplugged Nachwuchs-
wettbewerb mit seinem Song „Alles
Gute zum Alltag“ unter die zehn bes-
ten deutschen Newcomer-Bands ge-
wählt.  

Im November 2009 und Februar 2010
war Samuel Harfst mit Band als Sup-
port bei den Live-Konzerten von Marit
Larsen zu hören. 
Große Aufmerksamkeit erhielt er im
Mai 2010, als er als Support den ame-
rikanischen Superstar Whitney Hous-
ton auf ihrer Deutschlandtournee be-
gleitete. Sein Song „Alles Gute zum
Alltag“ war darüber hinaus bei einer
bekannten Handy-Werbung und in
den letzten Wochen verstärkt im
Radio zu hören. 
Karten gibt es im Vorverkauf für
9 Euro bei Buch und Papier Schreyer,
Bahnhofstr. 21, oder unter
www.samuelharfst.de und an der
Abendkasse für 11 Euro. 

Weitere Infos unter:
www.samuelharfst.de
www.facebook.com/samuelharfst.page

�

Samuel Harfst und
Band 
(Foto: privat)

Wolltest du nicht schon immer mal
zur Freiwilligen Feuerwehr und
hast diesen Schritt bisher noch
nicht gewagt? Die Freiwillige Feu-
erwehr Lauffen a. N. (FFL) wird im
Herbst 2011 eine neue Gruppe in
Dienst stellen, in welcher gerade
für dich noch ein Platz frei ist.  
Bei Bränden, Unfällen, Gefahrgutun-
fällen oder sonstigen Hilfeleistungen
ist die FFL immer für die Bevölkerung
in Lauffen und den umliegenden Ort-
schaften auch im Rahmen der Über-

landhilfe da. Mit unserer Sondergrup-
pe Messtechnik und Umweltschutz
sind wir zudem noch für den gesam-
ten südlichen Landkreis Heilbronn ver-
antwortlich. Geld kann man bei uns kei-
nes verdienen. Jedoch bieten wir neben
einer fundierten Ausbildung für freiwil-
lige Feuerwehren, eine gute Kamerad-
schaft und das Gefühl, etwas Sinnvolles
und Gutes getan zu haben. 
Diese Ausschreibung richtet sich an
alle Interessenten, egal ob männlich
oder weiblich und egal welcher Natio-
nalität. Interessenten sollten jedoch
mindestens 17 Jahre alt, der deut-

schen Sprache in Wort und Schrift
mächtig sein, den Wohnsitz in Lauffen
haben und dazu bereit sein, auch zu
den ungünstigsten Zeiten zu einem
Einsatz auszurücken. 
Haben wir dein Interesse an der FFL
geweckt? Dann laden wir dich (bei
unter 18-Jährigen auch die Eltern) zu
einem Info-Abend am 25.07.2011, um
19 Uhr in das Feuerwehrhaus Lauffen,
Raiffeisenstr. 1 ganz herzlich ein. Hier
besteht dann auch die Möglichkeit,
weitere Fragen zu klären. Wir freuen
uns auf dich.  – Feuerwehr Lauffen –
Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit –

Komm zur Feuerwehr – Wir brauchen dich
Info-Abend am 25. Juli im Feuerwehrhaus 
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Bundesliga-Flair wird am Mitt-
woch, 27. Juli, in der Lauffener
Sporthalle verbreitet. Den Verant-
wortlichen des TVL ist es gelun-
gen, den Handball-Bundesligis-
ten TSG Friesenheim für ein
Vorbereitungsspiel gegen den
TSB Horkheim zu verpflichten. Zu
diesem Handball-Leckerbissen
sind alle sportinteressierten Lauf-

fener herzlich eingeladen. Spiel-
beginn ist um 20.15 Uhr.
Die TSG Friesenheim hat dank konse-
quenter Nachwuchsarbeit vor einem
Jahr den Aufstieg in die 1. Handball-
Bundesliga geschafft. Das Team um
Trainer Thomas König (früher u. a.
beim TSB Horkheim und TSV Weins-
berg) hat gezeigt, was mit Trainings-
fleiß, Leistungsbereitschaft und Team-
geist zu erreichen ist. Zwar hat es für
den Klassenerhalt nicht ganz ge-
reicht, aber in der kommenden Sai-
son lautet das Ziel Wiederaufstieg.
Im Rahmen der Saisonvorbereitung
ist Lauffen a. N. Schauplatz des ers-
ten echten Härtetests. Gegner TSB
Horkheim hat nach einer hervorra-
genden Saison die Vizemeisterschaft
in der 3. Liga errungen und wird in der
neuen Saison den Aufstieg in die
2. Bundesliga in Angriff nehmen. 

Dem Lauffener Publikum werden zwei
hochkarätige Mannschaften präsen-
tiert. Damit möchten die Lauffener
Handballer Werbung für diesen faszi-
nierenden Sport machen, der neben
„König Fußball“ inzwischen die meis-
ten Fernsehzeiten für sich bean-
sprucht. Auch in Lauffen a. N. ist der
Handball weiter im Aufschwung. Für
die kommende Saison haben sich vier
Jugendmannschaften für die höchste
Liga im Bezirk qualifiziert. 
Im Vorspiel stehen sich um 18.30 Uhr
ehemalige und aktuelle Handballgrö-
ßen bei der Partie „Mardas Dream-
team“ gegen „Switch Allstars“ ge-
genüber. Der Eintritt für Erwachsene
beträgt 5 Euro (an der Abendkasse).
Kinder und Jugendliche sind frei. Für
Speisen und Geränke ist gesorgt. �

Handball-Bundesliga am 27. Juli in Lauffen a. N.
TV Lauffen präsentiert TSG Friesenheim gegen TSB Horkheim 

Die Mannschaft der
TSG Friesenheim.

(Foto: privat)

Einen deutschen Vertreter, zwei
echte Urgesteine aus dem Norden
und als Headliner eine Band, die
auch selbst komponierte Stücke
mitreißend und modern präsen-
tiert: Die irische Nacht in Lauffen
bot auf der Neckarinsel für jeden
Geschmack etwas – bis tief in die
Nacht und bei angenehmen Tem-
peraturen. 

Viel zu warm fanden es hingegen die
beiden alten Herren, schließlich sind
sie aus Schottland. Dort, wo sich Nie-
selregen mit Sturm abwechselt und
man den Kummer in einem Guinness
ertränkt, sind sie daheim und seit
Jahrzehnten eine feste Größe im Tra-
ditional Folk: Cathal McConnell an der
Fiddle und Duncan Wood an den Flö-
ten bestreiten den stimmungsvoll-ru-
higeren Teil der Irischen Nacht, nach-
dem Flaxmill aus Thüringen ein
abwechslungsreiches Set aus Instru-
mentals und Balladen abgeliefert hat.
Bei McConnell und Wood, die extra
aus Schottland eingeflogen wurden,
sind es alte, traditionelle Weisen, die
das Publikum in den Bann ziehen. Erst
ganz am Ende probiert Wood ein paar
schräge Töne an der Querflöte, bevor
sie sich dankbar verabschieden. 
Skyhook aus Sheffield ist der Top Act
an diesem Abend, und hier wird es
gleich deutlich lebhafter. Die Band um

Cath James, die auch selbst Stücke
komponiert, beeindruckt durch tem-
poreiche Jigs, die mal mit zwei Geigen
mal mit zwei Gitarren begleitet wer-
den und schnell für gute Laune sor-
gen. Eoin Teather spielt dazu virtuos
seine Gitarre und überzeugt mit kräf-
tiger Gesangsstimme, Martion Har-
wood ist an der Geige und Gitarre zu
hören und übernimmt meist die Mode-
ration. Auch sie wurden am Abend
zuvor noch eingeflogen und spielten
gleich noch eine Session im Phoenix Pub
weiter oben am Lauffener Hausberg. 
Nicht dabei war diesmal aus gesund-
heitlichen Gründen Lokalmatador
Colin Wilkie, dem man seine Gene-
sungswünsche auf einem Plakat über-
mitteln konnte. Die mittlerweile siebte
Veranstaltung der Stadt Lauffen und
des Phoenix Pub war mit 570 Gästen
so gut besucht wie nie zuvor – auch
wenn das Wetter nicht nach jeder-
manns Geschmack war. 

Uwe Deecke 

Von der Insel auf die Insel
Drei Folk-Formationen bei der Irischen Nacht auf der Neckarinsel 

Seit 2005 gibt es die
Irische Nacht, die

von der Lauffener
Kulturinitiative

„bühne frei...“ und
dem Phoenix Pub
veranstaltet wird.

Auf der Neckarinsel
vor dem Rathaus

traten in dieser Zeit
sehr namhafte

Bands auf, darunter
North Sea Gas, Ba-
chelor’s Walk, Cara

oder The Long
Notes. 

(Foto: Deecke) 

Besuchen Sie uns im Internet:

www.lauffen.de
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In der einmaligen Kulisse des rö-
mischen Gutshofes von Lauffen
a. N. veranstaltet der KIWANIS-
Club Heilbronn-Helibrunna e. V.
am Sonntag, 31. Juli, von 11 bis
18 Uhr zum vierten Mal eine Bene-
fizveranstaltung zusammen mit
der Lauffener Weingärtnergenos-
senschaft e.G.  
Inmitten der Weinberge können die
Besucherinnen und Besucher römi-
sche Vergangenheit und heutige
Weinkultur hautnah erleben.  
Römische Atmosphäre schafft eine
Römertruppe in Gewändern der Zivil-
bevölkerung und der Ausrüstung der
römischen Soldaten. Kinder können

bei Nüsse- und Brettspielen ihre Ge-
schicklichkeit erproben. Über die ar-
chäologischen Ausgrabungen infor-
miert Dr. Christina Jacob von den
Städtischen Museen Heilbronn beim
Rundgang durch die Ruinen des römi-
schen Landgutes. 
Bei einer Weinerlebnisführung mit
Gudrun Link können die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer vieles über den
Weinbau, die Landschaft und die Reb-
sorten der Region, insbesondere den
Lauffener Katzenbeißer Schwarzries-
ling, erfahren. 
Kulinarische Genüsse bieten die
Damen des KIWANIS-Clubs Heil-
bronn-Helibrunna e. V. an. Spezialitä-

ten nach altrömischen Rezepten kor-
respondieren mit ausgewählten Wei-
nen der Lauffener WG. Süßes zum Kaf-
fee wird auch im Angebot sein.  
Der Eintritt ist frei. Erlös und Spenden
gehen an Kinderprojekte in Lauffen
und Umgebung.  �

Reise in die Römerzeit 
Von Gutsherren und Soldaten, Ausgrabungen und Spielen, Kulinarik und Wein 

Inmitten der Wein-
berge können die
Besucherinnen und
Besucher römische
Vergangenheit und
heutige Weinkultur
hautnah erleben.
(Foto: privat)

Wege mit dem Mountainbike finden und
mit dem Carrus in die Weinberge

Mountainbike-Karte ist da!
Mit der Ausschilderung von fünf
Rundtouren zwischen 27 und 47 km
Länge mit Gesamtanstiegen von
285 – 835 Höhenmetern warten auf
Mountainbiker im Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg viele neue Heraus-
forderungen. 
Details zu den Routen bietet ein Kar-
tenset mit Radkarte, ausführlichen
Wegbeschreibungen, Streckenlänge
und Höhenprofil, das Sie ab sofort für
6,90 € bei der Tourist-Information im
Brackenheimer Rondell erhalten.
Planwagenfahrt mit dem Katzen-
beißer Carrus in Lauffen 
ErFAHREN Sie am Samstag, 23. Juli,
Spätlese-Weinproben an den Orten,

an denen die Weine entstehen, ver-
bunden mit Einblendungen zu den
Themen Wein, Lauffen a. N. und seine
Geschichte.  
Start ist um 14 Uhr am Kiesplatz.
Dauer ca. 2,5 Stunden, 22 € inkl. 3er-
Probe und kleinen kulinarischen Le-
ckerbissen, Mindestteilnehmerzahl 12
Personen. Anmeldung bei Familie
Buck, Tel. 07133/5117 oder 0176/
96607156.  
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbron-
ner Str. 36, 74336 Brackenheim,Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-
zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr,
Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

�

Nähere Informationen gibt es auf der eigens
von Auszubildenden gestalteten Homepage
unter www.schunk-ausbildung.de. 

(Foto: privat)

Null Bock war gestern. Heute hal-
ten Jugendliche offensichtlich ihre
Nase in den Wind, wenn es darum
geht, berufliche Zukunftschancen
auszuloten. Entsprechend groß
war der Andrang beim Schnupper-

tag, den der Kompetenzführer für
Spanntechnik und Greifsysteme
SCHUNK am vergangenen Sams-
tag in seinem Ausbildungszen-
trum in Lauffen veranstaltet hat.  
Verglichen mit dem Vorjahr hat sich
die Zahl der Besucher in diesem Jahr
glatt verdoppelt. 30 Auszubildende
standen den Besucherinnen und Besu-
chern Rede und Antwort. Sie berichte-
ten aus erster Hand über ihre Erfahrun-
gen in der Ausbildung und über ihren
Arbeitsalltag. Die Jugendlichen konn-
ten an einem Rundgang durchs Lager
teilnehmen, an Mitmachstationen
selbst Hand anlegen oder sich an der
CNC-Maschine ein Mitbringsel ferti-
gen lassen. 

Derzeit bildet SCHUNK an den Stand-
orten Lauffen und Brackenheim-Hau-
sen 162 Jugendliche aus. Für den Aus-
bildungsstart 2012 plant der
Weltmarktführer insgesamt 52 neue
Ausbildungsplätze. 
Das Spektrum reicht von Zerspa-
nungsmechanikern über Fachkräfte
für Lagerlogistik bis hin zu Elektroni-
kern, Mechatronikern, Technischen
Produktdesignern sowie Industrie-
und Informatikkaufleuten. Hinzu
kommen Studenten der Dualen Hoch-
schule in den Studiengängen Maschi-
nenbau, Wirtschaftsingenieurwesen,
Mechatronik, Elektrotechnik und In-
ternational Business. �

Zahlreiche Jugendliche nutzten Schnuppertag bei SCHUNK
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Aktiver Jugendrat: 
Vier Jugendbands und gute Stimmung bei Rock im Bad

Viel ins Rollen gebracht hat der Ju-
gendrat in Lauffen a. N. seit seiner

Wahl im Herbst 2009. Neben Ge-
sprächen zur Einrichtung eines Ju-
gendhauses mit dem Gemeinde-
rat und anderen Kommunen sowie
dem Vorantreiben einer Dirt-Bike-
Strecke für interessierte Sportler
vor Ort gehörte zu den aktuellen
Engagements des jungen Gremi-
ums die Organisation von Rock im
Bad. 
Eine gelungene und angesagte Som-
merparty stellte das junge Team hier
am vergangenen Freitag auf die

Beine. Trotz frischer Temperaturen zog
es insgesamt rund 120 Jugendliche
ins Bad, die die tolle Stimmung und
die Musik von gleich vier Nachwuchs-
bands genossen. Endorphine, Storm
of Pain, Kinds of Idiots und Bring back
Friday griffen an dem Abend in die Sai-
ten und begeisterten ihr junges Publi-
kum. 
Die Veranstaltung wurde freundlich
unterstützt von der Firma DS Veran-
staltungstechnik. �

Einen schönen
Party-Abend im

Freibad hatten die
jungen Gäste von

Rock im Bad.  
(Foto: Thumm)

9. Juli – es ist ein sonniger Sams-
tagmorgen – Susanne Richardson
lässt den Blick von ihrem direkt
am Neckarufer gelegenen Garten
aus in Richtung Vogelinsel schwei-
fen und wird dabei Zeugin eines
missglückten Beutezugs. 
Es ist 11 Uhr, als ihr am Himmel ein
Greifvogel auffällt, der über der Ne-
ckarinsel kreist und nach möglicher
Beute Ausschau hält. Offenbar fündig
geworden, setzt er plötzlich zum
Sturzflug an. Sein Ziel ist eine Taube,
die regungslos im Wasser schwimmt.
Die mit Wasser voll gesogene Taube
ist für den mäusebussardgroßen
Vogel jedoch zu schwer – er selbst
sinkt mit der Beute im Wasser ein und
kann wegen der hohen Mauer das
Festland nicht erreichen. 
Zusammen mit ihrem Mann Nathan
macht sich Susanne Richardson sofort
auf den Weg um dem hilflosen Tier zu
helfen. Mit einem Rechen gelingt es

den beiden schließlich den Greifvogel
aus dem Neckar zu fischen. Den völlig
durchnässten und erschöpften Vogel
nehmen sie mit nach Hause um ihn
dort zum Trocknen in die Sonne zu
legen und ihn zugleich vor umher-
streunenden Katzen zu schützen.  

Nach einem exzessiven Bad in der
Sonne, ist es dem längst trockenen
Greifvogel jedoch immer noch nicht
möglich zu fliegen. Deshalb macht
sich Frau Richardson mit ihrem Nach-

barn auf den Weg in die Greifvogel-
warte nach Beilstein. Dort stellt sich
heraus, dass es sich bei dem Vogel um
einen Schwarzmilan handelt. Der
Schwarzmilan gehört der Familie der
Habichtartigen an. In Deutschland
wird er aufgrund seiner bevorzugten
Lebensräume in Wassernähe häufig
Wassermilan oder Seemilan genannt. 
Bei einer genaueren Untersuchung
wird festgestellt, dass der Schwarzmi-
lan ein Nest mit Jungen in Lauffen
a. N. hat. Am nächsten Morgen darf
der wieder zu Kräften gekommene
Schwarzmilan die Greifvogelwarte
verlassen und wird in Lauffen a. N.
ausgesetzt, damit er sich wieder um
seinen Nachwuchs kümmern kann.
Mit diesem beispielhaften Einsatz
konnte also gleich das Leben von
mehreren Tieren gerettet werden.  

Steffen Haar 

Laufferner Bürgerin rettet Greifvogel vor Ertrinken
Dank einer aufmerksamen Beobachterin kann ein Schwarzmilan weiter seine Kreise in
Lauffen a. N. ziehen 

In der Sonne kann sich der Milan von den
Strapazen des missglückten Beutezugs erho-
len. (Foto: Richardson)

Mit Blumenduft und Sonnen-
schein hatte Haus Edelberg zum
Sommerfest eingeladen. Die
Sonne schien in voller Pracht, die
Gäste kamen aber sicherlich nicht
nur deswegen so zahlreich ins
Haus Edelberg – denn die Festteil-
nehmer erwartete ein abwechs-
lungsreiches Programm. 
Nach kulinarischem Genuss von Kaf-
fee und Himbeerkuchen und musika-
lischem Auftakt durch Bernd Gott-
wald an seinem Keyboard, sorgte der
Liederkranz aus Meimsheim, unter

der Leitung von Monika Paschka, diri-
giert von Herrn Kress, mit stimmungs-
vollen Volksliedern schnell für ausge-
lassene Stimmung. Danach folgte der
Auftritt der Kindertanzgruppe der
Tanzschule Birkel aus Lauffen mit fet-
zigen Tanzeinlagen. Die Gäste und Be-
wohner klatschten begeistert mit –
ein weiteres „Highlight“ beim dies-
jährigen Sommerfest. Den gelunge-
nen Schlusspunkt setzte Nicole Birkel
mit der junggebliebenen Agilan-
do50+-Gruppe mit ihrem schwung-
vollen Auftritt. Die Damen der Agilan-

do-Gruppe waren nicht nur sehr
schön anzusehen, sondern sie boten
auch eine tänzerisch wohl gelungene
Darbietung. Auf den Wohnbereichen
sorgte Drehorgel Günter für gute
Stimmung und erntete dafür viel An-
erkennung. Mit Gyros, Fleischküchle
und Bratwurst setzte das Küchenteam
einen leckeren Schlusspunkt. Allen
Mitwirkenden wieder ein herzliches
Dankeschön. 
Silke Leonhardt mit dem Haus Edel-
berg Team

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a. N.
Sonniges Sommerfest im Seniorenzentrum Haus Edelberg
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Vollsperrungen in
der Heilbronner
Straße
Aufgrund eines Hausabbruches in der
Heilbronner Straße Nr. 21 ist es nötig
nochmals 21.7.2011, 22.7.2011
und 23.7.2011 jeweils von 13.00
Uhr bis 16.00 Uhr die Heilbronner
Straße für Fahrzeuge voll zu sper-
ren.
Für Fußgänger ist ein Durchgang
möglich. Der Citybus wird in dieser
Zeit umgeleitet, Umleitungshaltestel-
len werden rechtzeitig bekanntgege-
ben.

Parkregelung 
„Carmina Burana“ 
am 23. Juli
Die Stadtverwaltung weist darauf hin,
dass für die Veranstaltung „Carmina
Burana“ am 23. Juli außer den üb -
lichen ausgeschilderten Parkplätzen
im Stadtgebiet auch noch der Kies-
platz sowie die Zufahrtsstraße zum
Zementwerk als Parkflächen ausge-
wiesen sind.
Im restlichen Stadtgebiet wird jedoch
die Einhaltung der geltenden Park-
regelungen streng kontrolliert
werden, um die Zufahrt von Rettungs-
fahrzeugen, insbesondere im Bereich
„Städtle“, jederzeit gewährleisten zu
können.
Die Stadtverwaltung und die Veran-
stalter bitten dringend um Beach-
tung!
Lauffener lassen ihr Fahrzeug am bes-
ten zu Hause stehen und kommen zu
Fuß ins Zementwerk. 

vom 12.07.2011 – 18.07.2011
Auswärtsgeburten:
In Bietigheim-Bissingen: 
Sofia Fahrbach; Eltern Simon und
 Nadine Fahrbach geb. Weidner, Lauf-
fen am Neckar, Rieslingstraße 20. 

Enise Leyla Gezer; Eltern: Ercan und
Christina Eleonora Gezer geb. Müller,
Lauffen am Neckar, Brombeerweg 6. 

Ediz Tayhan; Eltern: Harun und Katha-
rina Anna Tayhan geb. Seybold, Lauf-
fen a. N., Im vorderen Burgfeld 7. 

Eheschließungen:
Martin Wölk und Anita Filip, Heil-
bronn, Wilh.-Leuschner-Straße 8 
Marcus Thomas Groß und Katrin Lo-
vato, Lauffen am Neckar, Lindenstr. 5 
Islam Ali Abdel Rahman Helal und
Bianca Binder, Lauffen am Neckar,
 Neckarstraße 13 

Jörg Markus Rademacher und Claudia
Monika Pajak, Lauffen am Neckar, La
Ferte-Bernard-Straße 32 
Sterbefall:
Maria Schenker geb. Pichler, Lauffen
am Neckar, Klosterhof 3

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Gesplittete Abwassergebühren
– Weitere Beratungstermine
Ein Urteil des Verwaltungsgerichts-
hofs Baden-Württemberg verpflich-
tet die Kommunen in Baden-Würt-
temberg zur Einführung der
gesplitteten Abwassergebühren.
Die Kosten für die Schmutzwasser-
beseitigung werden, wie bisher,
nach der bezogenen Frischwasser-
menge veranlagt. Zur Abrechnung
der Kosten der Niederschlagswas-
serbeseitigung müssen die versie-
gelten und an die öffentliche Kana-
lisation angeschlossenen Flächen
auf jedem einzelnen Grundstück im
Einzugsbetrieb der öffentlichen Ka-
nalisation ermittelt werden.  
Stadtverwaltung und Gemeindetag
haben sich für folgendes Verfahren
entschieden: 
– Die Grunderhebung der versiegel-
ten Fläche erfolgt aus dem amtli-
chen Liegenschaftskataster. 
– Darüber hinaus versiegelte Flä-
chen werden durch Luftbildauswer-
tung ermittelt.  
– Jeder Grundstückseigentümer/
Empfänger der Wasser- der Abwas-
serabrechnung hat inzwischen
einen  Lageplan mit Einzeichnung
der ver siegelten Flächen und ein
Datenblatt erhalten.  
Die Grundstückseigentümer wer-
den gebeten, diese Unterlagen zu
überprüfen, ob sie mit den tatsäch-
lichen Verhältnissen auf Ihrem
Grundstück übereinstimmen. Wich-
tig ist die Klärung folgender Fragen: 
– Sind die versiegelten Flächen rich-
tig angegeben? 
– Sind versiegelte Flächen berück-
sichtigt, beispielsweise Terrassen
oder Gartenwege, die nicht an die
Kanalisation angeschlossen sind? 
– Befindet sich auf dem Grundstück
eine Zisterne für Dachwasser ohne
Überlauf? 

– Welche versiegelte Fläche ist hier
angeschlossen? 
– Wird das Wasser aus Zisternen mit
Überlauf für WC oder Waschmaschi-
ne (Brauchwasser) verwendet oder
zur Gartenbewässerung? 
Wenn Sie nach der Kontrolle der
 Unterlagen mit den getroffenen
Feststellungen einig sind, senden
Sie bitte die Unterlagen, mit Unter-
schrift versehen, an die Stadt zu-
rück. Stellen Sie Abweichungen zwi-
schen den Unter lagen und den
tatsächlichen Verhältnissen bezüg-
lich der Flächen oder der Versiege-
lungsart fest, können Sie dies auf
dem Datenblatt berichtigen, unter-
schreiben und ebenfalls an die Stadt
zurückgeben. Befindet sich auf
Ihrem Grundstück eine Zisterne
(Mindestinhalt 1 m3) geben Sie dies
bitte im Datenblatt an. Aufgestellte
Regentonnen können nicht berück-
sichtigt werden. 
Gerne können Sie auch zum Ausfül-
len bzw. zur Kontrolle der
Erhebungs bogen unsere Hilfe in An-
spruch nehmen. 
Bitte melden Sie sich telefonisch
unter der Rufnummer 07133/10644
oder 07133/10622 beim Rathaus
an. Sie erhalten hier feste Bera-
tungstermine. Nur so lassen sich
lange Wartezeiten vermeiden.  

Weitere Beratungstermine 
Donnerstag, 21.07., Freitag, 22.07.,
Samstag, 23.07.2011, von 9.00 –
13.00 Uhr 
Dienstag, 26.07., Donnerstag,
28.07., Dienstag, 02.08., Donners-
tag, 04.08.2011. 
Alle Termine außer samstags von
8.00 – 18.00 Uhr im Bürgerbüro,
Bahnhofstr. 54.

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a. N.
Telefon: 07133 / 2077-0, Fax: 07133 / 2077-10
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ALTERSJUBILARE
22.07. – 28.07.2011
22.07.1933 Josefine Maria Magdalena Schubert, Heiligkreuzstr. 12/1, 78 Jahre 
24.07.1928 Karl Albert Merkle, Mörikestraße 11, 83 Jahre 
24.07.1932 Rosalia Schober, Gradmannstraße 24, 79 Jahre 
24.07.1934 Hannelore Harnecker, Kanalstraße 2, 77 Jahre 
25.07.1940 Maria Schissler, Herdegenstraße 7, 71 Jahre 
26.07.1936 Herbert Karl Link, Eberhardstraße 6, 75 Jahre 
27.07.1928 Ruth Anna Wilhelmine Steurer, Christofstraße 23/1, 83 Jahre 
27.07.1931 Theresia Peischl, Klosterhof 3, 80 Jahre 
28.07.1927 Roswitha Maja Lang, Bismarckstraße 80, 84 Jahre 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


